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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1891 Bürstadt : TTV TOPSPIN Lorsch II 
Sonntag, 12.03.2023, 12:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TTV TOPSPIN Lorsch II beim TV 1891 
Bürstadt

Als Steffen Kreß sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTV TOPSPIN Lorsch II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV TOPSPIN
Lorsch II meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig
guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Steffen Kreß, der alle seine Spiele gewinnen konnte und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kreß / Brüderl gelang es, Thong / Schlegel im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Rosenberger / Gliewe gelang es, Nacimiento / Baumgart im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich mussten
Müller / Gliewe zwar einen Satz abgeben, fuhren derweil ihr Spiel gegen Heinz / Honig aber dennoch
sicher mit 11:8, 13:11, 8:11, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Steffen Kreß
gelang es, Markus Thong im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Frank
Rosenberger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Juan Vicente Nacimiento. Anschließend ging es
beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen
Prozess machte Julian Müller beim 11:9, 11:8, 12:10 mit Michael Heinz. Nach einem Erfolg für
Benjamin Brüderl sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Bastian Schlegel letztlich nicht ins Ziel bringen. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nur einen Satz verlor
wiederum Harald Gliewe beim 11:9, 11:4, 5:11, 11:3 gegen Christoph Honig und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim 3:0 gegen Jörg Baumgart fand Christian Gliewe von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim 3:0-Erfolg
gegen Juan Vicente Nacimiento zeigte Steffen Kreß seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1891 Bürstadt am 17.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Langen-Brombach, während der TTV TOPSPIN Lorsch II am 18.03.2023 gegen die
SG 03 Mitlechtern versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt

Doppel: Kreß / Brüderl 1:0, Rosenberger / Gliewe 1:0, Müller / Gliewe 1:0 
Einzel: S. Kreß 2:0, F. Rosenberger 1:0, J. Müller 1:0, B. Brüderl 0:1, H. Gliewe 1:0, C. Gliewe 1:0 

 TTV TOPSPIN Lorsch II
Doppel: Nacimiento / Baumgart 0:1, Thong / Schlegel 0:1, Heinz / Honig 0:1 
Einzel: J. Nacimiento 0:2, M. Thong 0:1, B. Schlegel 1:0, M. Heinz 0:1, J. Baumgart 0:1, C. Honig 0:1
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